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Der neue Theaterverein stellt sich vor

Premiere von „Das rotseidene Höserl“ am 15. Februar 2025 um 19:00 Uhr im Mehrzwecksaal 
St. Peter im Sulmtal. Weitere Vorstellungen am 16., 21. und 22. Februar 2025. 
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Liebe Bevölkerung von St. Peter!

Eure Bürgermeisterin
Maria Skazel

Ein weiteres, arbeitsin-
tensives Jahr geht zu 

Ende und ich möchte er-
folgreiche Projekte im 
heurigen Jahr hervorhe-
ben: am 14. September 
wurde das multifunktio-
nale Feuerwehrhaus un-
ter großer Beteiligung der 
Bevölkerung eröffnet und 
gesegnet. Ein aufrichtiges 
„DANKE“ an die Kame-
raden der Freiwilligen 
Feuerwehr mit ABI Oskar 
Strametz für die mit über 
2.100 Stunden erbrachten 
Eigenleistungen! Wir sind 
mit dem Bau planmäßig 
im Kostenrahmen von 
2,4 Mio. Euro geblieben, 
was für mich und den 
gesamten Gemeinderat 
höchste Priorität hatte. 
Ich danke Vizebgm. BM 
Manuel Kapper für die 
konsequente Kostenver-
folgung und Bauaufsicht.

Beim „Tag der offenen 
Tür“ am 14. Dezem-

ber bekamen der Gemein-
derat, Kunden, Anrainer 
und Firmen einen interes-
santen Blick ins Nahwär-
me Heizwerk. Danke an 
Johann Wundara und 
Ing. Christian Brauchart 
für die vertrauensvolle 
und wertschätzende Zu-
sammenarbeit im wichti-
gen Projekt zum Klima-
schutz. Damit bietet sich 
nach wie vor die Mög-
lichkeit im Anschlussbe-
reich „Raus aus Gas und 
Öl“ zu nutzen. In den 
3,5km Leitungen wurden 
von der ÖGIG bereits die 
Leerverrohrungen für 
den Breitbandausbau im 
Ortszentrum mitverlegt.

Derzeit ist ein weite-
rer Breitbandcall bis 

Ende Jänner offen, wo 
die SBIDI im Auftrag der 

Gemeinden St. Peter i. S. 
und St. Martin i. S. die 
Bereiche Poppenforst/
Riemerberg/Aigen und 
Freidorf/Bergla zur Ein-
reichung bringt. 100 Mio. 
Euro sind im Fördercall 
für den Breitbandausbau 
in der Steiermark reser-
viert. Es ist sehr aussichts-
reich, dass vor allem der 
Bereich Südweststmk. 
und damit unsere Ge-
meinde zum Zug kommt. 
Die Ausbaugemeinden 
werden nach Sichtung 
aller Projekte und Beur-
teilung vor dem Sommer 
bekannt gegeben werden. 

Somit konnten wir ne-
ben der Sanierung 

der öffentl. Gehwege im 
Ortszentrum und dem 
Gemeindebeitrag zur 
Rutschung beim Pfarr-
Riegl ALLE angekündig-
ten Projekte umsetzen. 
Ich danke Vizebgm. BM 
Manuel Kapper und Ge-
meindekassier DI (FH) 
Gerhard Theissl für alle 
einstimmigen Beschlüs-
se im Vorstand und dem 
Gemeinderat für die 
überaus konstruktiven 
Diskussionen und die 
wertschätzende Zusam-
menarbeit für die Bevöl-
kerung von St. Peter i. S.! 
Ein MITEINANDER, 
wie im Gemeinderat ge-
lebt, ist auch in vielen 
Ortsteilen sehr sichtbar: 
ich freue mich über alle 
Initiativen/Traditionen 
in den Dörfern mit z.B. 
dem Maibeten, Kastani-
enbraten – „beim Reden 
kommen d´Leit z´samm“.  

Das Gemeindebud-
get wird am 18. De-

zember im Gemeinderat 
beschlossen und kann 
auch im nächsten Jahr im 

laufenden Betrieb nicht 
ausgeglichen dargestellt 
werden. Wir sind hier 
weiterhin auf die Unter-
stützung durch das Land 
Steiermark angewiesen. 
Die Gründe dafür sind 
allgemein bekannt, bzw. 
möchte ich diese wieder 
in Erinnerung bringen: 
gestiegene Energiekosten, 
2 Jahre mit hohen Lohn-
abschlüssen, um 33,36% 
gestiegene Sozialausga-
ben und um 408,82% in 
der Schulassistenz. Im 
Gegenzug steigen die Er-
tragsanteile im Jahr 2025 
nur um 0,39% auch be-
dingt durch die schwä-
chelnde Konjunktur/
Wirtschaft. Es ist natür-
lich sehr erfreulich, dass 
wir in der Kinderbetreu-
ung mit 3 alterserweiter-
ten Gruppen, eine davon 
ganztags, 45 Kindern und 
damit den Familien eine 
große Unterstützung im 
Berufsleben bieten kön-
nen. Die Gemeinde trägt 
somit einen Abgang in 
Höhe von Euro 200.000 
für 2024, der nicht durch 
Einnahmen und Perso-
nalförderungen bedeckt 
ist. Damit ist das große 
Delta zwischen Einnah-
men und Ausgaben lei-

der mit wenigen, jedoch 
finanziell großen Brocken 
dargestellt. Sparen ist 
nicht nur im Bund und 
Land, sondern auch bei 
den Gemeinden angesagt! 
Mit 19. Dezember bin ich 
nicht mehr im Landtag 
Steiermark als Abgeord-
nete tätig und werde mei-
ne volle Energie für die 
Arbeit in unserer schö-
nen Gemeinde einsetzen. 
Trotz aller Prognosen ist 
Hoffnung und Zuversicht 
auch im neuen Jahr mein 
persönlicher Antrieb und 
so wünsche ich Allen 
besinnliche Weihnachts-
feiertage, berufliche 
und private Erfolge und 
vor allem Gesundheit.

Sprechstunden Bürgermeisterin 
Maria Skazel ab 14.01.2025:
Dienstags von 18:00 – 19:00 Uhr nach 
tel. Voranmeldung unter 03467 8302
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Voller Stolz präsentie-
ren wir euch unsere 
neuen Arbeitsshirts, die 
uns Familie Hatzi ge-
sponsert hat. Ein herzli-
ches Dankeschön dafür!

Neue T-Shirts

Neue Öffnungszeiten
Montag:	 07:15-12:00 und 15:00-17:00
Dienstag:	 07:15-12:00 und 15:00-17:00
Mittwoch:	 07:15-12:00
Donnerstag:	07:15-12:00 und 15:00-17:00
Freitag:	 07:15-12:00 und 15:00-17:00
Samstag:	 07:15-12:00

Brötchen -
 in allen Variationen

Brezen -
in vielen Größen

Platten - 
nach Ihren Wünschen

Aktuelles aus Unser G'schäft 
in St. Peter
Köstlichkeiten für das Fest

Am Mittwoch, dem 9 
Oktober, in der Früh 

ging es gemeinsam mit 
der Musikkapelle St. Pe-
ter und der Dorfgemein-
schaft Kerschbaum zum 
morgendlichen Weckruf. 
Unser Kommandant ABI 
Oskar Strametz ist ein 
60er. Aus diesem Grund 
lud er uns Kameraden 
und Freunde zur gro-
ßen  Geburtstagsfeier ins    
Rüsthaus St. Peter ein. 

Als Geschenk wurde ein 
handgeschnitzter Hl. Flo-
rian übergeben. Oskar ist 
seit über 20 Jahren Kom-
mandant der FF St.Peter 
und darüber hinaus noch 
Abschnittskommandant 
und im Bereichsfeuer-
wehrkommando tätig. 
Wir bedanken uns bei un-
serem Kommandant für 
die Einladung und wün-
schen alles Gute und viel 
Glück in der Zukunft.

ABI Oskar Strametz ist 60!

Ihren 85. Geburtstag feierte Ehrenbürgerin, GRin 
a.d. und Ehrenobfrau der VP-Frauen, Dorli Fürn-

schuß im Kreise ihrer Familie in der Christophorus 
Stub´n. Bürgermeisterin Maria Skazel und SB-Obfrau 
Anni Koch gratulieren der Jubilarin sehr herzlich zum        
Geburtstag!

Ehrenbürgerin feiert 85er!

Nutzt die Möglichkeit „unterstützendes Mit-
glied“ im Verein „Unser G´schäft“ zu werden: 

im jährlichen Mitgliedsbeitrag von Euro 25,- ist ein 
Sofortrabatt von 2% bei JEDEM Einkauf als „Zu-
ckerl“ enthalten. Die Annahme des Angebotes der 
Nahversorgung durch die Bevölkerung unterstützt 
jedenfalls den Fortbestand des Geschäftes. 
Obmann Norbert Brauchart, Marktleiterin Angelika 
Ofner und Mitarbeiterinnen danken für die Kun-
dentreue! 

Unterstützendes Mitglied
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Silber und Gold für die Acrossliners

Am Samstag, den 28. 
September 2024 er-

warben zwölf  Tänzerin-
nen der Linedancegrup-
pe Acrossliners aus Bad 
Schwanberg das Silber- 
und Goldtanzabzeichen 
im Country– und Wes-
terntanz, welcher zum 
Breitensport zählt. Die 
Jury wurde durch den 
Dachverband „ACW-
DA“ gestellt, wobei für 
alle Teilnehmerinnen die 
selben Wettbewerbsbe-
dingungen galten. Die 

Trainerinnen Marianne 
Schweiger-Stelzl und 
Conny Knaß sowie alle 
Tanzfreunde der Gruppe 
Acrossliners gratulieren 
recht herzlich zu dieser 
tänzerischen Leistung. 
Ab 8. Jänner beginnt 
wieder ein neuer An-
fängerkurs im Jugend-
kulturzentrum in Bad 
Schwanberg.Anmeldun-
gen werden unter der 
Tel. Nr. 0664 87 31 663 
gerne entgegengenom-
men.

Sabina Grebien
95. Geburtstag

Moos
Frau Grebien ist die 

älteste St. Peterin

Theresia Baranyai
75. Geburtstag

St. Peter

Öffnungszeiten Gemeindeamt 
während der Weihnachtsfeiertage
23.12.2024 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
24.12.-27.12.2024: geschlossen
30.12.2024 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
31.12.-01.01.2025: geschlossen
02.01.2025 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 	
03.01.2025 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
ab 07. Jänner 2025 normale Öffnungszeiten 

Am 24. August 2024 
gaben sich Margit (geb. 
Taucher) und Franz 
Koller nach über 40 
Jahren das lang ersehn-
te JA-Wort. Gefeiert 
wurde bei herrlichem 
Sonnenschein mit den 
Kindern, Enkerln und 
sogar Urenkerln! Herz-
liche Gratulation an das 
Brautpaar!

Familie Koller

Auszeichnung goldener Boden

St. Peter im Sulmtal 
wurde wieder mit 

dem nachhaltigen Wirt-
schaftsgütesiegel „Gol-
dener Boden“ ausge-
zeichnet. Die Ehrung in 
der Gemeinde Sankt Peter 
im Sulmtal wurde im Rah-
men von "WKO on Tour" 
durchgeführt, wo der stei-
rische WKO-Präsident Jo-

sef Herk gemeinsam mit 
Regionalstellenobmann 
Manfred Kainz und   Re-
gionalstellenleiter Micha-
el Klein die Überreichung 
der Urkunde an Bürger-
meisterin Maria Skazel 
sowie Vizebürgermeister 
Manuel Kapper und GR 
Norbert Brauchart durch-
geführt hat.



SEITE  6 AKTUELL

Homepage des Abwasserverbandes Oberes Sulmtal

Der Abwasser-
verband Oberes 

Sulmtal setzt sich aus 
den fünf Partnergemein-
den Bad Schwanberg, 
Pölfing-Brunn, Sankt 
Martin im Sulmtal, Sankt 
Peter im Sulmtal und 
Wies zusammen und ist 
für die sichere und effi-
ziente Entsorgung sowie 
Reinigung von Abwas-
ser in unserer Region 
verantwortlich. 

Das Ziel dieses Ver-
bandes ist es, höchste 
Standards in der Ab-
wasserbehandlung zu 
setzen und gleichzeitig 
die natürlichen Ressour-
cen zu schützen. Unsere 
Dienstleistungen umfas-
sen unter anderem die 
Abwasserentsorgung, 
-reinigung und -behand-

lung. Wir setzen mo-
dernste Technologien ein 
um sicherzustellen, dass 
das Abwasser effizient 
und umweltfreundlich 
behandelt wird, enga-
gieren uns aktiv für den 
Umweltschutz und set-
zen Maßnahmen zur Er-
haltung unserer natürli-
chen Ressourcen um. 

Das Team des Abwasserverbandes Oberes Sulmtal und 
der Leitung von Mag. Martin Povoden und Bgm. Franz 
Silly

Die neue Homepage -    
erreichbar unter https://
www.awv-os.at - gibt 
einen allgemeinen Über-
blick über die Leistungen 
des Abwasserverbandes. 
Darüber hinaus findet 
man dort Kontaktadres-
sen und Telefonnum-
mern der Mitarbeiter des 
Abwasserverbandes.

Weihnachtsbaum

Die Schneeräumung 
und der Winter-

dienst erfolgen wie bis-
her im gesamten Ge-
meindegebiet. Die mit 
der Schneeräumung 
betrauten Bediensteten 
sind angewiesen, vorran-
gig die Gemeindestraßen 
und öffentlichen Inter-
essentenwege für den 
Verkehr freizuhalten. In 
weiterer Folge wird die 
Räumung von öffent-
lichen Parkflächen etc. 
durchgeführt.

Schneeräumung

Wir danken Eck-
hard Hengsber-

ger, Jakob Lenz, Andreas 
Neuhardt (der auch die 
wunderschöne Tan-
ne gespendet hat) und 
Thomas Stelzl für das 
Aufstellen des Baumes, 
der in der Weihnachts-
zeit unseren Kirchplatz 
schmückt.  

Christbäume 
entsorgen

Ab 2. Jänner bis ein-
schließlich 7. Feb- 

ruar 2025 steht beim alten 
Feuerwehrhaus wieder 
ein Anhänger bereit, in 
welchem die Christbäu-
me kostenfrei entsorgt 
werden können. 

Gemeinsam mit der 
neuen Gemeindezei-

tung wird von unseren 
Außendienstmitarbeitern 
allen Haushalten eine 
Grundausstattung mit 
gelben Säcken und dem 
neuen Müllkalender 2025 
zugestellt. 
Die Abfuhrtermine und 
viele weitere wertvolle 
Informationen sind auch 
auf der DaheimApp er-
sichtlich.

Verteilung einer 
Grundausstattung
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Dabei gab Bgm.     Ma-
ria Skazel den Schü-

lerinnen einen umfas-
senden Einblick in ihre 
Tätigkeit. Es zeigten sich 
schon die Jüngsten, die 
von Dir. Edith Schrey be-
gleitet wurden, von den 
vielen Aufgabenberei-
chen einer Bürgermeis-
terin überrascht. Ne-
ben dem Gemeindeamt 
stattete man auch dem 
neuen Gemeindesaal im 
multifunktionalen Rüs-
thaus einen Besuch ab. 
Im Zuge dieser Besich-
tigung lernten sie ABI 

Am 14.10.2024 be-
suchten wir Frau 

Skazel im Gemein-
deamt St.Peter in 
Sulmtal im Rahmen 
von „Girls in Poli-
tics“. Wir, die Mädels 
der Mittelschule Bad 
Schwanberg haben uns 
schon sehr auf den Tag 
gefreut und waren sehr 
wissbegierig.
Frau Skazel berichtete 
uns sehr viel über ihren 
Beruf als Bürgermeisteri 
n und Landesabgeord-
nete. Somit bekamen wir 
einen Einblick in ihre 
Tätigkeiten als Politike-
rin, das uns allen sehr 
gefiel.
Als wir Vieles erfuhren, 
bekamen wir eine kleine 
Stärkung, belegte Bröt-
chen und einen lecke-
ren Kuchen. Mit vollem 
Bauch gingen wir zur 
Freiwilligen Feuerwehr 
in St.Peter im Sulmtal 
und bestaunten das neue 

Girls in politics
Sechs Mädchen der 3. und 4. Klasse der VS St. Peter im Sulmtal wollten wissen, was ihre Frau Bürgermeis-
terin macht und statteten Maria Skazel einen Besuch ab. Auch in diesem Jahr beteiligte sich Bgm. Maria 
Skazel von St. Peter im Sulmtal gerne an der Aktion „Girls in Politics“ und konnte an zwei Vormittagen 
Schülerinnen aus der Volksschule St. Peter i.S. und Mittelschule Bad Schwanberg willkommen heißen. 

Feuerwehrhaus und den 
neuen Gemeindesaal.
Ein großes Dankeschön 
an Frau Bürgermeisterin 
Skazel und ihr Team der 
Gemeinde St.Peter i. S. 
sowie natürlich auch an 
Frau Sappl, die diesen 
Ausflug organisierte.
Es war ein wundervoller 
Tag! 
Bgm. LAbg. Maria Ska-
zel: „sehr gerne bin ich 
immer wieder im Aus-
tausch mit Jugendlichen 

um ihnen von meiner 
Arbeit als Politikerin zu 
erzählen und vielleicht 
dabei auch das Interes-
se am Mitgestalten ihrer 

Oskar Strametz kennen. 
Zwei von ihnen zeigten 
daraufhin großes Inter-
esse, einmal die Feuer-
wehrjugend zu verstär-
ken. ABI Strametz ließ 

sich nicht lange 
bitten und brachte 
die Mädchen mit 
dem Feuerwehrau-
to zur Volksschule 
zurück.

Bericht von den Mädels der Mittelschule Bad Schwanberg

Gemeinde zu wecken! 
Dies ist im Kinderge-
meinderat und Jugend-
beteiligungs-Projekt je-
derzeit möglich.“

Bericht von  Bgm. LAbg. Maria Skazel
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Kundmachung der Bürgermeisterin 
über die Wertsicherung von Benützungsgebühren 2025

Gemäß § 71a Abs. 2 der Steiermärkischen Gemeindeordnung 1967 – GemO, LGBl. Nr. 115/1967, in 
Verbindung mit dem Beschluss des Gemeinderates der Gemeinde St. Peter im Sulmtal vom 30.11.2017 
wird kundgemacht:
Aufgrund der Verlautbarung der Bundesanstalt Statistik Austria über den Verbrauchpreisindex 2015 (VPI 
2015) ändert sich die Höhe der Benützungsgebühren ab 01. Jänner 2025 um 1,8 %. 

Dies bedeutet eine Änderung der Gebührenhöhe in den Fällen

1.)	 der Wasserverbrauchsgebühr gemäß §§ 4,6 der Wassergebührenordnung der 
	 Gemeinde St. Peter 	 im Sulmtal vom 30.11.2017
a)	 Wasserverbrauchsgebühren nach dem festgestellten tatsächlichen Verbrauch
	 von Euro 1,86/m³ auf	 Euro 1,89/m3	
b)	 die Zählermiete für die Beistellung und Erhaltung der Wassermesser (Zähler)
	 von Euro 10,64/Jahr auf Euro 10,83/Jahr
c)	 der verbrauchsunabhängige Wasserleitungserhaltungsbeitrag pro Anschluss 
	 von Euro 49,29/Jahr auf Euro 50,18/Jahr

2.)	 der Kanalbenützungsgebühr gemäß §§ 4,6 der Kanalabgabenordnung der 
	 Gemeinde St. Peter im Sulmtal vom 30.11.2017
a)	 Verbrauchsunabhängiger Erhaltungsbeitrag
	 von Euro 48,40/Jahr auf Euro 49,27/Jahr
b)	 Verbrauchsgebühr nach m³ Wasserverbrauch
	 von Euro 3,18	auf Euro 3,24

3.)	 der Abfallabfuhrgebühr gemäß §§ 15, 16 und 19 der Abfuhrordnung der 
	 Gemeinde St. Peter im Sulmtal vom 30.11.2017
a)	 Haushalte: 1 Personen Haushalt:  					   
	 von Euro 47,46 auf Euro 48,31
b)	 Für jede weitere Person im Haushalt				 
	 von Euro 38,41 auf je 	Euro 39,10
c)	 Ab 10 Personen beträgt die Grundgebühr 
	 von Euro 393,24 auf Euro 400,32
d)	 Betriebe, an deren Sitz kein Hauptwohnsitz begründet ist: 		
	 Pro Betrieb von Euro 85,88 auf Euro 87,43
e)	 Ferienwohnungen/bewohnbare Objekte, an denen kein Hauptwohnsitz begründet ist: 
	 Pro Ferienwohnung/bewohnbarem Objekt von Euro 47,46 auf Euro 48,31

3.1.	 für getrennt zu sammelnde biogene Siedlungsabfälle (kompostierbare Siedlungsabfälle wie 
	 z. B. Küchen-, Garten-, Markt- oder Friedhofsabfälle): 
 	 Kunststoffgefäß 120 l pro Entleerung von Euro 6,27	auf Euro 6,38
 	 Kunststoffgefäß 240 l pro Entleerung von Euro 8,82	auf Euro 8,98

3.2.	 für gemischte Siedlungsabfälle (Restmüll, das ist jener Teil der nicht gefährlichen 
	 Siedlungsabfälle, der nicht den vorigen Kategorien zuzurechnen ist): 
	 Kunststoffgefäß 120 l pro Jahr von Euro 32,77 auf Euro 33,36
 	 Kunststoffgefäß 240 l pro Jahr von Euro 55,37 auf Euro 56,37
 	 Kunststoffgefäß 1.100 l pro Jahr von Euro 337,86 auf Euro 343,94
 	 Für Ferienwohnungen werden 120 l Kunststoffgefäße bereitgestellt, welche 4x pro Jahr 
	 entleert werden. Die Kosten hierfür betragen pro Jahr von Euro 15,82 auf Euro 16,10.

 Die Änderung dieser Gebühren wird mit 01. Jänner 2025 wirksam.

Die Bürgermeisterin

Maria Skazel
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Ein besonderer 
Schwerpunkt lag 

dabei auf dem Thema 
„Sicherer Schulweg“ 
anlässlich des Schulbe-
ginns und so wurde mit 
den Schüler:innen das 
Überqueren der Straße 
geübt. Die Kinder hörten 
den Polizisten gespannt 
zu, was auf dem Weg zur 
Schule alles zu beachten 
ist. 

Mit Warnwesten 
sicher unterwegs
Der Bürgermeisterin, 
LAbg Maria Skazel liegt 
die Sicherheit der Kinder 
auch besonders am Her-
zen und so überreichte 
sie im Zuge der Ver-
anstaltung leuchtende 
Warnwesten, welche mit 
persönlichen Worten der 
Frau Bürgermeisterin be-
druckt wurden.
Die Schüler:innen zogen 
die Westen mit großer 
Freude an und wurde 
ihnen von den anwe-
senden Polizist:innen er-
klärt, warum das Tragen 
dieser von großer Wich-
tigkeit ist. 
Die Warnwesten sor-
gen nicht nur für mehr 
Sicherheit im Straßen-
verkehr, sondern sollen 
die Kinder auch daran 
erinnern mit besonderer 
Vorsicht den Schulweg 
zu beschreiten. 
Auch einige Bürger:in-
nen der Gemeinde fan-
den erfreulicherweise 
den Weg zum Stand der 
Polizei, um bei einer Tas-
se Kaffee mit den Poli-

Coffee with Cops in St. Peter i. S. 
Am 19.09.2024 fand in der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr in der Gemeinde Sankt Peter im Sulmtal die 
Veranstaltung „Coffee with Cops“ im Rahmen der Initiative GEMEINSAM.SICHER vor der Volksschule 
statt. 

zist:innen ins Gespräch 
zu kommen. 
Einige Bürger:innen 
nutzten dabei die Gele-
genheit, sich über prä-
ventive Maßnahmen 
gegen Wohnraumein-
brüche zu informieren. 
„Wir möchten die Men-
schen ermutigen, auf-
merksamer zu sein und 
sich über Sicherheits-
vorkehrungen in ihren 
eigenen vier Wänden zu 
informieren“, erklärte 
der Bezirkspolizeikom-
mandant Leutnant Mar-
tin Stangl. 

Die Veranstaltung bot 
nicht nur eine Plattform 
für den Austausch von 
Informationen, sondern 
förderte auch das Ge-
meinschaftsgefühl in der 
Gemeinde. Die positive 
Resonanz der 
Teilnehmer:innen zeigt, 

wie wichtig solche Initi-
ativen sind, um das Si-
cherheitsbewusstsein zu 
stärken und die Nach-
barschaft enger zusam-
menzubringen.
Insgesamt war „Coffee 
with Cops“ ein voller Er-
folg und so wird es auch 
in Zukunft weitere Ver-
anstaltungen im Rahmen 
der Initiative GEMEIN-
SAM.SICHER geben, um 

das Sicherheitsbewusst-
sein weiter zu fördern 
und die Bürger:innen 
aktiv zum Thema Sicher-
heit in der Gemeinde 
einzubeziehen.
Wir freuen uns auf die 
nächsten Aktionen und 
hoffen, dass noch viele 
Bürger:innen teilnehmen 
werden, um weiterhin 
gemeinsam für ein siche-
res Umfeld zu sorgen!

Bericht von Sara Oswald
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Persönlich.
Kompetent.

handyshop.cc

Bei HandyShop.cc erwartet Sie 
dieses Weihnachten eine be-
sondere Überraschung! Mit je-
dem Einkauf können Sie Ihren 
Wunsch ans Christkind abge-
ben und Gewinne sichern. 

Meet & Greet mit Mario Haas
Zu den Preisen gehört ein Meet 
and Greet mit der Fußballlegen-
de Mario Haas – ein einzigarti-
ges Erlebnis für Fans! 

Außerdem verlosen wir 2 Jahre 
kostenloses Telefonieren und 
Surfen. (Wir zahlen Ihren Ver-
trag)

Weitere Hauptpreise sind das 
Apple iPhone 16 und das Sam-
sung Galaxy S24. Ob für sich 
selbst oder Ihre Liebsten - bei 
HandyShop.cc wird Ihr Weih-
nachtseinkauf zur besonderen 
Gelegenheit. 

Besuchen Sie uns, entdecken 
Sie unser Sortiment und neh-
men Sie am Wunsch ans Christ-
kind teil. Vielleicht sind Sie ein 
glücklicher Gewinner! (Gewinn-
karten in allen HandyShop.cc 
Filialen)

Wir freuen uns, Ihre Wünsche 
zu erfüllen und Ihnen eine un-
vergessliche Weihnachtszeit zu 
bereiten.

W E I H N A C H T E N  B E I  H A N D Y S H O P

Ihr Wunsch ans Christkind

„JETZT BEI HANDYSHOP
EINKAUFEN & GEWINNEN!“
- Ihr Mario Vlasic, HandyShop Deutschlandsberg

HandyShop
Deutschlandsberg

FMZ Deutschlandsberg
Frauentalerstraße 83

05 / 0517 - 8530

Mo - Fr     9:00 - 18:00
Sa     9:00 - 17:00

(Weihnachtssamstage)

HS1841.indd   1HS1841.indd   1 26.11.24   08:0326.11.24   08:03

AT-Alert 

   

Zivilschutz
zivilschutz.at

Warnungen direkt 
auf das Handy

Finanziert aus Mitteln des Rettungs- und 
Zivilschutzorganisationen-Unterstützugsgesetzes.

Impressum
Österreichischer Zivilschutzverband 
Grünangergasse 8/5, 1010 Wien
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Zivilschutz
Österreich

Warnsyste
m

Was ist AT-Alert?
 
Wann bekomme ich 
eine Warn-Meldung?

Notfallalarm 
AT-Alert 13-08-2024 -Probewarnung- 
Es gibt eine Hochwasserwarnung für Tulln 
und Umgebung. Bitte bleiben Sie Zuhause, 
bis weitere Anweisungen ausgesendet 
werden. Weitere Informationen erhalten Sie 
über das ORF Landesradio.

! NOTFALLALARM 

13:35
Donnerstag, 13. Juli  
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Beim Einzug in die 
Kirche waren u.a. 

auch die Kinder der VS 
St. Peter mit ihrer Reli-
gionslehrerin Daniela 
Platzer dabei. Nach der 
hl. Messe verteilte die 
Landjugend Sackerl mit 
regionalen Produkten 
zum Projekt „Grünes 
Sulmtal" und am Kirch-
platz gab es eine Ver-
köstigung durch die 
VP-Frauen mit Mehl-
speisen, Kastanien und 

Erntedankfest in St. Peter im Sulmtal
Das traditionelle Erntedankfest wurde am Sonntag, 13. Oktober in St. Peter im Sulmtal gefeiert: 
Hochwürden Dr. Franz Ehgartner segnete am Kirchplatz die Erntedankkrone der LJ St. Peter. 

Sturm. Der Musikverein 
St. Peter im Sulmtal gab 
zugleich am „Tag der 
Blasmusik“ auch einige 
Märsche zum Besten. 
Ehrenbürgerin Dorli 
Fürnschuß wurde ein 
Ständchen zu ihrem 85. 
Geburtstag gebracht. 
Vielen Dank an die 
Pfarre, die Vereine und 
Volksschule, die das 
Erntedankfest zu einem 
ganz besonders schönen 
Tag machten!
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Mobility Stick Training
Beginn: Donnerstag, 16.01.2025
Wann und Wo: 17:00 Uhr im Alten Kindergarten 
oder 19:00 Uhr im Mehrzwecksaal (2 Termine)
Anmeldung ab sofort bei GRin Annerose 
Köstenbauer unter 0664 1616 570. 

Intensiv-Training
Beginn: Donnerstag, 16.01.2025
Wann: 18:00 bis 18:50 Uhr
Ort: Mehrzwecksaal
Anmeldung ab sofort bei GRin Annerose 
Köstenbauer unter 0664 1616 570. 

Mittwoch-YOGA

Aktiv in den Tag
Beginn: Dienstag, 14.01.2025
Wann: 08:30-09:30 Uhr 
Ort: Mehrzwecksaal
Anmeldung ab sofort bei GRin Annerose 
Köstenbauer unter 0664 1616 570. 

Beginn: Mittwoch, 15.01.2025
Wann: 18:30 Uhr 
Wo: Mehrzwecksaal
Anmeldung ab sofort bei GRin Annerose 
Köstenbauer unter 0664 1616 570. 

Sicher auf zwei (2-4 Jahre)
Beginn: Montag, 13.01.2025
Wann: 15:00-16:00 Uhr
Ort: Mehrzwecksaal
Anmeldung ab sofort bei GRin Annerose 
Köstenbauer unter 0664 1616 570. 

Schnell und gesund (Kinder 5-8 Jahre)
Beginn: Montag, 13.01.2025
Wann: 16:00-17:00 Uhr
Ort: Mehrzwecksaal
Anmeldung ab sofort bei GRin Annerose 
Köstenbauer unter 0664 1616 570. 

Kurse für Kinder

Kursangebote in St. Peter im Sulmtal

Oskar Gaich aus St. 
Peter wurde für 

seine beeindruckende 
Leistung von mehr als 
150 Blutspenden mit der 
Goldenen Verdienst-
medaille mit goldenem 
Lorbeerkranz des Öster-
reichischen Roten Kreu-
zes ausgezeichnet. Diese 
Auszeichnung wurde 
von RK-Blutspenderefe-
rent Franz Poscharnik 
und RK-BezGFStv. Ger-
hard Galler sowie Bgm. 
Josef Wallner überreicht.
Obwohl Oskar seit 2017 
im Ruhestand ist, setzt 
er sein Engagement als 
Blutspender fort. Neben 
seiner Tätigkeit als Blut-
spender ist Oskar auch in 

Oskar Gaich ausgezeichnet für 
150 Blutspenden

anderen Bereichen aktiv: 
Mitglied im Jagdschutz-
verein, Fähnrich für den 
ÖKB, Oldtimerfreund des 
Weststeirischen Oldtimer 
Clubs. Oskars kontinu-
ierliches Engagement als 
Blutspender, auch nach 
seinem Eintritt in den 
Ruhestand, unterstreicht 
die Bedeutung regelmä-
ßiger Blutspenden. In 
Österreich wird alle 90 
Sekunden eine Blutkon-
serve benötigt, sei es nach 
Unfällen oder während 
Operationen. Durch seine 
Spenden leistet Oskar ei-
nen wichtigen Beitrag zur 
Gesundheitsversorgung 
und rettet potenziell Le-
ben.

Eindämmung der Streunerkatzen
Unsere Gemeinde hat seit dem Jahr 2006 durch den 
Ankauf von Kastrationsgutscheinen einen Beitrag 
zur Eindämmung der Streunerkatzenpopulation 
geleistet. Ab 2025 gibt es nun die Möglichkeit, dass 
Tierschutzvereine und Einzelpersonen sich im Rah-
men von zwei Fördercalls um Kastrationscoupouns 
bewerben, die sie dann bei niedergelassenen Tier-
ärzten in der Steiermark einlösen können. Durch 
diese Änderung können Kastrationsgutscheine 
nicht mehr im Gemeindeamt abgeholt werden. 
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Das Industrie- und Gewerbegebiet Koralmpark geht in Betrieb!
Am 15. November war es so weit. Die Laßnitztal Entwicklungs GmbH konnte zusammen mit der 
Theissl Systems GmbH den feierlichen Spatenstich zur Erschließung und Ansiedlung des ersten 
Betriebes im Koralmpark begehen. Ein Jahr vor Inbetriebnahme der Koralmbahn setzt man da-
mit einen weiteren wichtigen Schritt zur Entwicklung der Region.
10 erfolgreiche Jahre 
und weiterhin auf Kurs
Nach einem Jahrzehnt an 
gemeinsamer fokussierter 
Entwicklungsarbeit der 
Laßnitztal Entwicklungs 
GmbH gelingt es nun-
mehr das Herzstück ihrer 
Industrie- und Gewer-
begebiete im Laßnitztal, 
den Koralmpark gegen-
über des ÖBB-Bahnhofes 
Weststeiermark in Groß 
Sankt Florian, infrastruk-
turell aufzuschließen. Die 
Gesellschaftergemeinden 
Groß St. Florian, Deutsch-
landsberg, Wettmannstät-
ten, Bad Schwanberg, St. 
Martin im Sulmtal und St. 
Peter im Sulmtal sind im 
Jahr 2014 angetreten die 
Potenziale der Koralm-
bahn optimal für die ge-
samte Region zu nutzen. 
Mittlerweile ist die Koope-
ration ein österreichweites 
Vorzeigeprojekt, was man 
auch an den häufigen Ex-
kursionsanfragen ablesen 
kann. Mit der Inbetrieb-
nahme des Koralmparks 
hat man nun ein wichtiges 
Etappenziel erreicht und 
das im selbst auferlegten 
Zeitplan.

THEISSL Systems 
GmbH macht den Start
Mit der THEISSL Systems 
GmbH hat man einen op-
timalen Partner gefunden. 
Diese erste Betriebsansie-
delung im Koralmpark 
entspricht exakt den Inten-
tionen beider Partner. Ei-
nen Zukunftsstandort im 
Zentrum des Wirtschafts-
raumes Südösterreich zu 

entwickeln und dabei das 
regionale industrieaffine 
Umfeld einerseits und die 
Anbindung an die urba-
nen Forschungszentren 
andererseits gleicherma-
ßen zu nutzen. Die THE-
ISSL Systems GmbH wird 
als technisches Unter-
nehmen Innovation und 
Wachstum vorantreiben 
und am Standort innovati-
ve Projekte umsetzen.

THEISSL Systems GmbH: 
https://www.theissl-
systems.com 
Laßnitztal Entwicklung 
GmbH: 
https://www.lassnitztal.at

Ehrung Bgm.a.D. Alois 
Resch
Unter der Anwesenheit 
vieler Vertreterinnen und 
Vertreter aus Wirtschaft 
und Politik, unter ande-
rem die Landesrätinnen 
Barbara Eibinger-Miedl, 
Ursula Lackner sowie 
Landesrat Werner Amon, 
nutzten die Gesellschafter 
der Laßnitztal Entwick-
lungs GmbH die Gele-
genheit dieses feierlichen 
Anlasses um sich bei Bgm. 
a.D. Alois Resch als Vor-
denker dieser Kooperati-
on zu bedanken und ihn 
zum Ehrenbotschafter der 
Gesellschaft zu ernennen.

Das Unternehmen 
GAEST GmbH aus 
Freidorf hat den Fir-
mensitz mit einem 
Neubau in das Ge-
werbegebiet Hohl-
bach verlegt: für den 
erfolgreichen Be-
trieb war in Freidorf, 
aufgrund der aus-
schließlich landwirt-
schaftlichen Flächen-
widmung „Freiland“, 
keine weitere Ver-
größerung möglich. 
Wir freuen uns mit 
Andreas Maritsch-
nigg über das sehr 
gelungene Betriebs-
gebäude bzw. den 
zusätzlichen Standort 
in Hohlbach. Als Ge-
meinde werden wir 
als Miteigentümer 
an der Lassnitztal 
GmbH, u.a. auch von 
diesem Standort an-
teilig Kommunalsteu-
erbeiträge erhalten. 

GAEST GmbH
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das Friedenslicht am 
24.12.2024 an die Be-
völkerung des Ortes. 
Bitte hierfür Laternen 
bzw. Kerzen vorbe-
reiten. Außerdem 
möchten wir uns für 
die Unterstützung 
der St. Peterer im Jahr 
2024 bedanken, ohne 
welche unsere Arbeit 
nicht möglich wäre. 
Wir wünschen Ihnen 
besinnliche und er-
holsame Feiertage so-
wie einen guten Start 
ins neue Jahr 2025!

Atemschutzträger der FF St. Peter vergolden ihre Leistungen
Die Atemschutzleistungsprüfung in Gold, welche heuer am 15. und 16. November in der Feuerwehr- 
und Zivilschutzschule in Lebring abgehalten wurde, stellt die höchste Prüfung für Atemschutzträger im    
Feuerwehrwesen dar. Zahlreiche Teilnehmer mussten im Stationsbetrieb Wissen, Geschick und Team-
geist unter Beweis stellen. Mitten unter ihnen befand sich auch ein Trupp aus St. Peter im Sulmtal: BM 
d.F. Better Markus, OLM d.F. Brauchart Daniel, OLM d.V. Klug Daniel und LM d.F. Strametz Raphael. 

Atemschutzeinsätze 
zählen zu den ge-

fährlichsten und viel-
seitigsten Einsätzen auf 
dem Gebiet des Feuer-
wehrwesens. Zur Sicher-
stellung einer guten Vor-
gehensweise im Ernstfall 
und strukturierten 
Handhabung dieser be-
sonderen Geräte wurde 
im Jahr 2004 begonnen, 
die Atemschutzleis-
tungsprüfung (ASLP) 
in den Stufen Bronze, 
Silber und Gold abzu-
halten. An der ASLP in 
Gold, welche heuer am 
15. und 16. November 
in der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule Stei-
ermark in Lebring abge-
halten wurde, nahmen 
insgesamt 44 Trupps aus 
der gesamten Steiermark 
teil. 

Bewerbsabwicklung 
im Stationsbetrieb
Die Atemschutzleis-
tungsprüfung selbst 
wird im Stationsbetrieb 
durchgeführt. Insge-
samt fünf Stationen sind 
zur Erreichung des Be-
werbszieles zu absolvie-
ren. Hauptaugenmerk 
während der Prüfung 
wird auf eine möglichst 
fehlerfreie Arbeitswei-
se sowohl des einzel-
nen Bewerbers als auch 
des gesamten Atem-
schutztrupps gelegt.
Begonnen wird bei Sta-
tion 1, bei welcher im 
Rahmen einer „Theo-

retischen Prüfung“ aus 
einem Pool 20 von 100 
Fragen im Multiple-
Choise-Verfahren rich-
tig beantwortet werden 
müssen. Schwerpunkt 
der darauffolgenden Sta-
tion 2 liegt in der korrek-
ten „Inbetriebnahme“ 
der Atemschutzgeräte 
und in der Berechnung 
richtiger Rückzugszeiten 
durch den Gruppenkom-
mandanten.
Zur ersten Einsatzab-
wicklung kommt es bei 
Station 3. Eine „Men-
schenrettung“ aus einem 
Raum im zweiten Ober-
geschoß des Brandhauses 
muss mittels Tragetuch 
durchgeführt werden. Es 
gilt, einen „Dummy“ mit 
einem Lebensgewicht 
von ca. 80 kg zu retten.
Der zweite Einsatzauf-
trag im Zuge der Atem-
schutzleistungsprüfung 
wird bei Station 4 ab-
gewickelt. Die Atem-
schutztrupps müssen 
eine Brandbekämpfung 
durch einen simulierten 
„Innenangriff“ im zwei-
ten Obergeschoß mittels 
Hochdruckrohr durch-
führen.
Zu guter Letzt wird bei 
Station 5 die „Geräte-
kunde und Einsatzdo-
kumentation“ durchge-
führt. Hauptaugenmerk 
bei dieser Station liegt in 
der richtigen Betriebsfer-
tigmachung der Press-
luftatmer.

Begehrtes Edelmetall 
überreicht
Im Anschluss an die 
durchgeführte Leis-
tungsprüfung durften 
dem Atemschutztrupp  
die begehrten Leistungs-
abzeichen in Gold von 
Landesfeuerwehrkom-
mandant LBD Reinhard 
Leichtfried übergeben 
werden. Dieser dank-
te den Teilnehmern für 
Ihre Bemühungen sowie 
Ihr Engagement und gra-
tulierte zu den hervorra-
genden Leistungen.
Die FF St. Peter im 
Sulmtal gratuliert dem 
Atemschutztrupp sehr 
herzlich zur bestandenen 
Prüfung.

Die FF St. Pe-
ter i. S. ver-
teilt wieder 

Friedenslicht

v.l.n.r. Daniel Brauchart, Raphael Strametz, Daniel 
Klug und Markus Better bei der Prüfung

Bericht und Bilder: Martin Klug
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Gemeinsame THLP in St. Peter im Sulmtal
Technische Hilfeleistungen bei Verkehrsunfällen mit eingeklemmten Personen sind immer eine beson-
dere Belastung für die Einsatzkräfte. Aus diesem Grund steht bei der Technischen-Hilfeleistungsprü-
fung, kurz TLHP, auch die Vertiefung von Abläufen und Kenntnissen, die bei technischen Einsätzen 
erforderlich sind, im Vordergrund.

Die technische Hil-
feleistungsprüfung 

gliedert sich in zwei 
Teile, wobei im theore-
tischen Teil die genaue 
Lage der mitgeführten 
Geräte bei geschlosse-
nem Fahrzeug gezeigt 
werden muss. Ab der 
Stufe Silber muss der 
Gruppenkommandant 
zusätzlich noch einen 
schriftlichen Test mit 
Einsatzfragen beantwor-
ten. Der praktische Teil 
beinhaltet das Vorgehen 
bei einem simulierten 
Verkehrsunfall mit einer 
eingeklemmten Person. 
Unfallstelle absichern, 
Beleuchtung und Brand-
schutz aufbauen und mit 
Spreizer und Schere zum 
Unfallfahrzeug vorrü-
cken sind die Eckpfei-
ler dieser Prüfung. Dies 
muss in einer bestimm-
ten Sollzeit abgearbei-
tet werden, wobei aber 
nicht nur die Schnellig-
keit, sondern vor allem 

das fehlerfreie Arbeiten 
im Vordergrund steht.

Wiederholen der 
Abläufe
In den rund 10-wöchigen 
Vorbereitungszeiten auf 
diese Leistungsprüfung 
wurden diese Abläufe 
immer wieder trainiert 
und wiederholt. Somit 
wird sichergestellt, bei 
einem Ernstfall effektiv 
helfen zu können, be-
tonten die Trainer Pe-
ter Krasser und Rupert 
Krasser sowie OBR Josef 
Gaich bei der Prüfungs-
abnahme am Parkplatz 
des Sportplatzes St. Pe-
ter im Sulmtal. Dabei 
erreichten die drei an-
getretenen Gruppen, 
sie setzten sich aus Mit-
gliedern der Feuerweh-
ren Grünberg-Aichegg, 
Hollenegg, Rettenbach, 
Glashütten, Trahütten, 
St. Peter im Sulmtal und 
Schwanberg zusammen, 
das geforderte Ausbil-

ABI Josef Heinzl, Bgm 
Mag. Karlheinz Schus-
ter, LAbg. Bgm Maria 
Skazel allen angetrete-
nen Einsatzkräften zur 
erfolgreich abgelegten 
Leistungsprüfung. Im 
Anschluss an die Abzei-
chenverleihung ging es 
zum gemeinsamen Mit-
tagessen ins Gasthaus 
Reiss nach St. Peter im 
Sulmtal.

Die Feuerwehr St. Peter 
im Sulmtal gratuliert 

ihrem Kameraden 
HLM d.F. Schuster 

Willi zum erworbenen 
Abzeichen in Gold.

dungsziel und konnten 
ihre Leistungsabzeichen 
vom Bewerterteam stolz 
in Empfang nehmen.

Als Bewerter im Einsatz 
waren der Landesbeauf-
tragte für die THLP DI 
(FH) Bernd Unger, BR 
d.F. Johann Bretterklie-
ber und BM Peter Kras-
ser. Oberbrandrat Sepp 
Gaich freute sich, dass 
der Abschnitt "Oberes 
Sulmtal" wieder eine 
Prüfung erfolgreich ab-
solvieren konnte und 
gratulierte ebenso wie 
ABI Johannes Aldri-
an, ABI Andreas Herk, 

Bericht und Bilder: Daniel Klug
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Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Ein Glaserl geht noch …? 
Alkoholisiert fahren ist fahrlässig und teuer!

Der Alkoholkonsum ist in 
Österreich bei Festen, besonde-
ren Anlässen und Punschstandl 
nicht wegzudenken. 
Dabei kann es schnell passieren, 
dass man zu viel getrunken
hat und man eigentlich noch 
mit dem Auto nach Hause 
fahren wollte. 
Alkoholisiert ein Fahrzeug zu 
lenken ist nicht nur ein 
Verkehrsdelikt, sondern bringt 
Andere und sich selbst 
in tödliche Gefahr. 

Die Verharmlosung von Alkohol-
konsum und Fahrtauglichkeit
ist weit verbreitet. 
Es herrschen immer noch 
Meinungen über den Alkoho-
leinfluss vor, die nicht den 
Tatsachen entsprechen.  

Wir wollen einiges richtig 
stellen! 

Bereits ab 0,3 Promille Alkohol-
gehalt im Blut vermindert 
sich die Sehleistung, und die 
Konzentration lässt merklich 
nach. 

Bei 0,5 Promille ist man weniger 
gehemmt. 
Trotz dem Gefühl, noch fahren 
zu können, reagiert man
in Notsituationen bereits 
verzögert.  
Der alkoholisierte Fahrer ist 
Überraschungssituationen 
nicht mehr gewachsen. Das 
rechtzeitige Erkennen von Fuß-
gänger:innen und Radfahrer:in-
nen in der Dunkelheit wird 
durch den Alkoholeinfluss 
eingeschränkt. 
Ab 0,8 Promille ist die Unfallge-
fahr fünfmal so hoch wie im 
nüchternen Zustand. 

Überlassen Sie es nicht 
dem Zufall, ob Sie gut 
nach Hause 
kommen! 

Beweisen Sie Zivilcourage und 
machen Sie auch andere
darauf aufmerksam, wenn sie 
alkoholisiert ins Auto steigen.
Leben Sie Verantwortung und 
organisieren Sie Ihre 
Heimfahrt!

… dass ein 
Alkoholgehalt von 
0,8 – 1,2 Promille 
eine Geldstrafe von 
800 – 3.700 Euro 
und ein Monat 
Führerscheinent-
zug mit sich bringt.

 … dass pro 
Stunde nur 0,1 
Promille Alkohol im 
Blut abgebaut 
wird. 

… dass der Abbau 
von Alkohol durch 
fettes Essen oder 
Kaffee nicht 
beschleunigt wird.

Wussten
 Sie 

schon…

Gemeindezeitungen.ai   1   14.11.2024   12:24:49
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VERPACKUNGEN

oesterreich-sammelt.at

METALL-
VERPACKUNGEN

PFAND

=
GELBE TONNE &

GELBER SACK

Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling 
von Verpackungen fi ndest du hier:

DIE GELBE FORMEL
GILT AB 1. JÄNNER 2025 

€

€

Mit dem Sammeln von Verpackungen 
leistest du einen Beitrag 
zum Umwelt- und Klimaschutz. 

inserate_gelbe_formel_A5.indd   1inserate_gelbe_formel_A5.indd   1 30.07.24   10:1330.07.24   10:13

Am  04.12.2024 wur-
de die etablierte 

M e t a l l v e r p a c k u n g s -
sammlung eingestellt. 
Restentleerte Kunst-
stoff- und Metallverpa-
ckungen werden nun 
im Gelben Sack oder 
in der Gelben Tonne 
gesammelt. Diese ge-
meinsame Sammlung ist 
mittlerweile dank tech-
nisch gut entwickelter 
Sortier- und Abscheide-
techniken problemlos 
zugunsten eines qua-
litätsvollen getrennten 
Recyclings möglich. Ab 
dem 01.01.2025 werden 
Einweggetränkeflaschen 
aus Kunststoff und Ge-
tränkedosen aus Metall 
mit Einwegpfand be-
aufschlagt, ein Betrag 
von 25 Cent je Gebinde, 
welcher nach Rückga-

Umstellung der Verpackungssammlung
be in Geschäften (oder 
bei Automaten) wieder 
ausgefolgt wird. So wird 
in den Gelben Tonnen 
Sammelvolumen frei 
und dieses kann mit Me-
tallverpackungen aufge-
füllt werden, ohne das 
Sammelsystem zu über-
lasten. Übrigens: Die 
Umstellung auf das Ein-
wegpfandsystem wird 
nicht lückenlos mit dem 
01. Jänner vollzogen. 
Altbestände an bereits 
abgefüllten Getränken 
dürfen noch über das ge-
samte Jahr 2025 in nicht 
bepfandeten Gebinden 
abverkauft werden. 
Somit werden Alt-Fla-
schen und Alt-Dosen 
ohne Pfandsymbol noch 
im Gelben Sack bzw. in 
der Gelben Tonne mit 
gesammelt.

Silofolien (besenrein und ohne Netze)  können im 
Ressourcenpark Sulmtal-Koralm ganzjährig 
angeliefert werden. Ballennetze gehören zum 
Sperrmüll. Die Entsorgung ist kostenfrei!

Silofolien und Ballennetze -
Anlieferung im Ressourcenpark

Öffnungszeiten Ressourcenpark

DI: 	 13-18 Uhr
MI:	 9-12 Uhr und 13-18 Uhr
DO:	 9-12 Uhr und 13-18 Uhr
FR: 	 9-12 Uhr und 13-18 Uhr
SA: 	 8-12 Uhr

Papier- und Kartonabgabe sowie TKV sind 
weiterhin beim Bauhof St. Peter möglich!

Letzte Einfahrt immer 10 Minuten vor Betriebs-
ende! Montags sowie an Sonn- und Feiertagen hat 
der Ressourcenpark Sulmtal-Koralm geschlossen.
Schon Zuhause richtig sortieren –
spart Zeit und Nerven!
Für einen raschen Ablauf im Ressourcenpark ist 
auf die richtige Vorsortierung zu Hause und Rei-
henfolge beim Beladen ihres Fahrzeuges oder An-
hängers zu achten.

Liebe Bürger und Bürgerinnen, der Ressourcen-
park sowie der Re-Use Shop Sulmtal-Koralm 
haben vom 23.12.2024 bis 01.01.2025 geschlossen! 
Ab dem 02.01.2025 können Sie wieder zu den nor-
malen Öffnungszeiten bei uns anliefern: 

Ab Jänner 2025
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Lebensbäumchen für die Neuankömmlinge

Matheo Luca Stelzer, Sonnenfeld Alessio Manfred Lari

Liam Ehgartner

Im November verteilte Bgm. Maria Skazel gemeinsam mit der Obfrau des Familienausschusses, GRin 
Daniela Galli Lebensbäumchen an neue Erdenbürger in St. Peter. Mit den Lebensbäumen heißen wir alle 
Neugeborenen herzlich in unserer Gemeinde willkommen!

Ein großes Danke 
an GRin Daniela 
Galli: Jedes Baby be-
kommt einen Hand- 
und Fußabdruck 
aus Ton geschenkt!

Henrik Kurt Jörheden, Kerschbaum

Leistbares Wohnen für alle
Maßnahmen der großen 
steirischen Wohnraumoffensive

(c) Shutterstock

Alle Infos unter: www.wohnbau.steiermark.at

Jungfamilien-Bonus
Seitens des Landes gibt es einen Jungfamilien-Bonus 
von bis zu 10.000 Euro in Form einer nicht rückzahl-
baren Einmalzahlung für den Erwerb erforderlicher 
Wohnräume bzw. für die Haushaltsführung notwen-
diger Einrichtungsgegenstände. 

Eigenheimförderung Neu
Das Land Steiermark stellt für die Neuerrichtung 
eines Eigenheimes bzw. für den erstmaligen Kauf 
und die Sanierung eines bestehenden Eigenheimes 
ein Landesdarlehen von bis zu 200.000 Euro zur Ver-
fügung. Die Verzinsung des Landesdarlehens mit 
30-jähriger Laufzeit beträgt zu Beginn nur 0,25 Pro-
zent p. a. und steigt auf maximal 1,5 Prozent p. a. in 
den letzten fünf Jahren der Laufzeit. 

Geschossbauturbo
Um das Angebot an leistbaren Wohnungen weiter zu 
erhöhen und die Mieten günstiger zu machen, wer-
den zusätzlich rund 1.100 geförderte Wohnungen 
errichtet.
Sanieren für alle
Über die neue Sonderförderung werden für Steire-
rinnen und Steirer im untersten Einkommensdrit-
tel für thermische Sanierungen eines Einfamilien-, 
Zweifamilien- oder Reihenhauses bis zu 100 Prozent 
der förderfähigen Kosten unterstützt. 
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„Mit Pongo Pinguin um die Welt“  

Unter diesem Motto 
reisen die Kindergar-

tenkinder um die Welt. 
Begleitet von Pinguin 
Pongo erleben die Kinder 
verschiedene Kulturen, 
Feste und Traditionen 
rund um unseren Globus. 
Der 1. Stopp von unserer 
Weltreise war bei uns in 
Österreich. Passend zum 
Erntedankfest erforsch-
ten wir die Obst- und Ge-
müsegärten Österreichs. 
Auch die heimischen Tie-
re wurden genauestens 
unter die Lupe genom-
men. Nach einer interes-

santen Zeit in Österreich 
machten wir uns auf den 
Weg nach China. Zusam-
men mit Pongo erlernten 
wir einfache Floskeln wie 
„Hallo“ und „Tschüss“ 
auf Chinesisch. Auch das 
Zählen war eine Heraus-
forderung aber mit etwas 
Übung gelingt es nun je-
dem Kind und Erwach-
senen von 1 bis 10 zu 
zählen. Als chinesischen 
Abschluss verkosteten 
die Kinder noch Früh-
lingsrollen bevor wir uns 
auf den Weg zum Nord-
pol machten. 

Erntedank

Auch im heurigen 
Jahr zogen die Kin-

dergartenkinder mit ih-
ren selbst gebastelten 
Erntestäben und einem 
Erntewagen in die Kir-
che. Am Kirchplatz an-
gekommen, erwartete 
uns bereits Hr. Pfarrer 
Ehgartner, um eine klei-
ne Andacht abzuhalten. 
Umrahmt von einigen 
Liedern wurden die Ern-
tegaben der Kinder ge-
segnet. 
Zurück im Kindergarten 
erwartete uns eine selbst-
gemachte Kürbissuppe. 

Laternenfest

Unter diesem Motto 
feierten wir in die-

sem Jahr unser Laternen-
fest. Die Vorbereitungen 
im Kindergarten liefen 
auf Hochtouren: Laternen 
wurden gebastelt, Lieder 
wurden geübt und die 
Martinsgeschichte wurde 
erzählt. Am Abend des 
11.11. zogen wir gemein-
sam in Begleitung der 
Freiwilligen Feuerwehr 
St. Peter i. S. mit unseren 
selbst gebastelten La-
ternen der Kinder zum 
Kirchplatz. Dort ange-
kommen begrüßten wir 
die Familien und unsere 
Fr. Bürgermeisterin und 
erzählten anhand eines 
Liedes die Legende des 
heiligen Martins. Unser 

Herr Pfarrer segnete die 
Laternen der Kinder und 
nach einem Abschluss-
lied zogen wir gemein-
sam in den Kindergarten, 
um den Abend mit Kin-
derpunsch und selbstge-
backenem Germteigstrie-
zel ausklingen zu lassen. 
Ein herzliches DANKE 
an: 
•die Eltern, die uns 
Germteigstriezel geba-
cken haben
•Herrn Pfarrer Ehgart-
ner, für die Segnung der 
Laternen
•die Freiwillige Feuer-
wehr, für die sichere Be-
gleitung
•mein Kindergartenteam 
für die liebvolle Vorberei-
tung des Festes

Klopf, klopf, klopf... wer ist das wohl?

Am 6. Dezember be-
suchte uns der Ni-

kolaus im Kindergar-
ten. Voller Stolz trugen 
die Kindergartenkinder 
unserem hohen Besuch 
die zuvor einstudierten 
Lieder vor. Auch unsere 
kleinsten Kindergarten-
besucher haben unserem 
Gast etwas vorgetragen. 
Im Anschluss bekam je-
des Kind einen gefülltes 
Nikolaussackerl, wel-
ches sie zuvor sorgfältig 

im Kindergarten gebas-
telt haben. 
Nach dem Besuch gab es 
für die Kinder eine Niko-
lausjause mit Kakao und 
Germteigstriezeln. 

„St. Martin unser heiliger Mann, wir zünden dir 
ein Lichtleich an… “
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Zum ersten Mal traten 
die beiden Volksschulen 
Bad Schwanberg und St. 
Peter i. S. als gemeinsa-
mes Team bei dem Lauf 
an und sie konnten sich 
3 Medaillenplätze si-
chern.
Bei den Buben Jahrgang 
2018 gewannen Moritz 
Korbe, Timo Marinitsch, 
Matthias Levounigg und 

Alexander Prattes den 
sensationellen 1. Platz.
Weiters erlangten die 
Mädchen Jahrgang 
2016/17, Valentina 
Koch, Sophia Korbe, Jo-
hanna Wetl und Elisa-
betta Planer den 3. Platz. 
Wir gratulieren allen 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern ganz herz-
lich zu ihren Leistungen!

Crosslauf

Schulsportgüte-
siegel in Silber für 
2025 bis 2028 

Im Oktober 2024 be-
kam die Volksschule 

St. Peter im Sulmtal das 
Sportgütesiegel 2025-
2028 verliehen. Dieses 
Zertifikat würdigt das 
Engagement der Schule 
für die Förderung von 
Sport und Bewegung im 
schulischen Alltag. Die 
Vergabe des Sportgüte-
siegels ist eine Initiative, 
die Schulen dabei unter-
stützt, ein umfassendes 
und qualitativ hochwer-
tiges Sportangebot zu 
schaffen. 
Dank der täglichen Be-
wegungseinheit (TBE) 
haben alle Klassen ab 
diesem Schuljahr 24/25 
eine bzw. zwei Wochen-
stunden Sport und Be-
wegung mehr auf ihrem 
Stundenplan. Außer-
dem wird in den Sport- 
einheiten auf die För-
derung von Teamgeist, 
Fairness und vor allem 
der Freude an der Bewe-
gung geachtet.

Waldtag im Herbst

Den Wald mit allen 
Sinnen erfahren 

stand im Herbst im Mit-
telpunkt.  Zusammen mit 
unserer Waldpädagogin 
Tina durften alle Klassen 
mit ihr einen Vormittag 
im Wald verbringen. 
Waldfrüchte-Mandala, 
Vertrauensübungen, 
interessante Infos über 
Bäume und Tiere sind 
nur einige bleibende Er-
innerungen.  

Herzliche Gratu-    
lation an alle Kinder 

der 4. Schulstufe! Alle 
haben die theoretische 
und praktische Radfahr-
prüfung bestanden. Die 
SchülerInnen sind nun 
stolze Besitzer eines Rad- 
ausweises und berech-
tigt alleine auf der Straße 
Rad zu fahren.

Radfahrprüfung

Ein Danke an die Spon-
soren der T-Shirts für 

die Volksschule: 
* Vizebgm. Manuel Kap-
per - Kapper Planung & 
Baumanagement 
* GR Christian Gödl - 
Möbel.Raum.Design
* GRinAnnerose Kösten-
bauer - Sulmtaler Weide-
fleisch und dem 
* Elterverein der 
Volksschule St. Peter!

Neue T-Shirts Welternährungstag
Anlässlich des Welternährungstages am 16.Okto-
ber besuchten die GRin Christina Better und die 
Ortsbäuerin Ingrid Koch unsere Schule.

In diesem Jahr erfuh-
ren die Kinder viel 

über Getreide, woher es 
kommt , welche Rolle es 
in der Ernährung spielt 
und wie wichtig es ist, 
regionale Produkte zu 
schätzen. Im Anschluss 
daran ging es praktisch 
zur Sache. Unter der 

Anleitung der Bäuerin-
nen hatten die Kinder 
die Möglichkeit, selbst 
Weckerl zu backen und 
Aufstriche zuzuberei-
ten. Im Anschluss daran 
ging es an die Verkos-
tung! Vielen Dank für 
den kulinarischen Vor-
mittag!

Der Crosslauf der Volksschulen im Bezirk Deutsch-
landsberg ist eine beliebte sportliche Veranstal-
tung, die diesmal am 15.10.2024 stattfand.

Berichte von VDir.in Dipl.-Päd.in Edith Schrey
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Jugendliche gestalten mit - neues Jugendinfosackerl "Better-Bag" 
und Instagram-Kanal

Im Zuge der Jugendbe-
teiligung im Juli 2024 

wurden gleich mehrere 
Themen angepackt, die 
nun in die Umsetzung 
gehen. Zwei Hauptpro-
jekte standen dabei im 
Fokus: das "Jugendinfo-
sackerl" und ein neuer 
Instagram-Kanal für Ju-
gendliche. Das Jugend-
infosackerl ist eine in-
novative Initiative der 
Gemeinde St. Peter im 
Sulmtal, die für und mit 
jungen Menschen im Al-
ter von 13 bis 18 Jahren 
entwickelt wurde. 
Die Übergabe des „BET-
TER-BAG“ Sackerl wird 
persönlich durch Bür-

germeisterin Skazel er-
folgen. Dieses Projekt 
fördert damit auch den 
direkten Kontakt zwi-
schen Jugendlichen und 
der Gemeinde. Koope-
riert wird hierfür auch 
mit der Landjugend St. 
Peter im Sulmtal. 

Das Projekt zielt darauf 
ab, Jugendlichen dabei 
zu helfen, sich in ihrer 
Gemeinde zu orientie-
ren und aktiv zu werden. 
Wir danken allen Firmen 
aus der Region die uns 
für das Jugendinfosa-
ckerl kostenfreie Arti-
kel/Produkte/Infos zur 
Verfügung stellen! 

Die Vorschläge aus 
der Ideenwerkstatt 

mit den Jugendlichen 
und der Gemeinde für 
die zukünftige Nutzung 
des Fußballtrainings-
platzes sind: weitere 
Sport- und Bewegungs-
angebote, ein Beachvol-
leyballplatz, Beschattung 
durch Bäume, Sitzgele-
genheiten für Groß und 
Klein, sowie ein Geträn-
ke- und Snackautomat. 
Dazu werden im Früh-

Um das "Jugendinfosa-
ckerl" attraktiv zu gestal-
ten, wird im Januar 2025 
ein Logowettbewerb für 
Jugendliche ins Leben 
gerufen. Das Gewin-
nerlogo wird nicht nur 
das Jugendinfosackerl 
zieren, sondern auch 
als Profilbild für den 
neu eingerichteten Ins-
tagram-Kanal „Better in 
St. Peter“ dienen. Diese 
Initiativen unterstrei-
chen das Engagement 
Jugendliche stärker ein-
zubinden und ihnen eine 
Stimme zu geben. 
Alle Jugendlichen der 
Gemeinde sind herzlich 

eingeladen, sich aktiv an 
diesen Projekten zu be-
teiligen und ihre kreati-
ven Ideen einzubringen. 
Um stets auf dem Lau-
fenden zu bleiben, folgt 
uns gerne auf Instagram.

Bürgermeisterin Skazel: 
„auf diesen gemeinsamen 
Prozess mit den Jugendli-
chen freue ich mich schon 
sehr! Die Umgestaltung 
des Fußballtrainingsplat-
zes wird zusätzliche Be-
wegungsangebote und 
Begegnungsplätze für die 
Bevölkerung von St. Peter 
im Sulmtal bringen!“ 

Der Sportplatz St. Peter soll umgestaltet 
werden - mach' mit und erzähle auch 
von deinen Ideen und Wünschen!

Logowettbewerb

jahr 2025 Jugendliche 
und Interessierte einge-
laden, gemeinsam mit 
der Gemeinde an einem 
Projekt zur Umsetzung 
der Vorschläge mit zu 
arbeiten! 
Bei Interesse einfach im 
Gemeindeamt oder per 
Instanachricht melden!
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Unser Kampanile beim Erntedankumzug 
in Bad Schwanberg

Heuer fand der Ernte-
dankumzug in Bad 

Schwanberg zum 20. Mal 
statt. Dieses Jubiläum 
ließ sich Bgm. Maria Ska-
zel nicht entgehen und 
so nahm die Gemeinde 
St. Peter i. S. am Ernte-
dankumzug teil.  Auf 
dem festlich geschmück-
ten Anhänger war eine 
kleine Version des Kam-
panile (Glockenturms) 

der Gemein-
de zu sehen.  
Dieser Um-
zug war si-
cherlich eine 
farbenfrohe 
und bedeu-
t u n g s v o l l e 
Feier für die 
Gemeinschaft 
von Bad 
Schwanberg - 
bei der Tradi-
tion und Kul-
tur lebendig 

gehalten wurden. Ein 
großes Danke an Sandra 
Achleitner für die Ge-
staltung des Anhängers!

Frühschoppen des ÖKB St. Peter im Sulmtal

Am Sonntag, dem 20. 
Oktober veranstal-

tete der ÖKB St. Peter i. 
S. wieder einen gelun-
genen Frühschoppen 
mit viel Spaß, Unter-
haltung und Musik von 
den Kreuzbergern. Mit 
Kastanien und Sturm am 
Vormittag, Grillstand 
und Mehlspeisenvariati-
onen wurden die Gäste 
kulinarisch verwöhnt.
Obmann Peter KLUG be-
grüßte viele Abordnun-
gen der ÖKB Ortsver-
bände unseres Bezirkes 
sowie Vereine aus unse-
rem Ort. Drei regionale 
Geschenkkörbe wurden 

vom Obmann Peter Klug 
und Kassier Peter Grebi-
en verlost. Ein Dank an 
die Sponsoren.
Ein recht herzliches Dan-
ke gilt auch den fleißigen 

KameradInnen für den 
Spaß beim Frühschop-
pen sowie der Gemeinde 
für die großzügige Un-
terstützung bei der Mit-
gestaltung.

Behindertenbe-
ratung von A-Z
Für Menschen mit 
Behinderungen im 
berufsfähigen Alter 
(15 – 65 Jahren) und 
deren Angehörige.

Voranmeldung für 
Sprechtagstermine 
unter 0664/1474706 
oder 0664/1474704
www.behindertenbe-
ratung.at
 
Standort 
Deutschlandsberg:
ÖZIV-Haus, Hörbin-
ger Straße 23, 8530 
Deutschlandsberg

08. November 2024
24. Jänner 2025
07. März 2025
04. April 2025
09. Mai 2025
18. Juli 2025
08. August 2025
07. November 2025
jeweils 
von 13:00 - 16:00 Uhr

Standort 
St. Martin/S.:
Gemeindeamt, Sulb 
72, 8543 Sulb
29. November 2024
10. Jänner 2025
07. Februar 2025
14. März 2025
11. April 2025
16. Mai 2025
27. Juni 2025
25. Juli 2025
22. August 2025
19. September 2025
24. Oktober 2025
28. November 2025
jeweils 
von 13:00 - 17:00 Uhr 
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Ebenfalls zum 60. Ge-
burtstag wurden die 

Kameradin Andrea Ko-
gelnik-Gessl und Ka-
merad und Schriftfüh-
rer Reinhold Kogelnik 
am Morgen mit Kano-
nenschüssen und toller 
Musik von Hans Fartek 
und Anni geweckt.  Mit 

Zum 60. Geburtstag 
wünschte der ÖKB 

ihrem Kameraden, Wolf-
gang Waltl, alles Gute. 
Mit Kanonenschüssen 
und Musik wurde der Ju-
bilar geweckt. Bei einem 
Gläschen Wein und Bröt-
chen bedankten sich Ob-
mann Peter Klug und eini-
ge ÖKB Mitglieder für die 
langjährige Mitgliedschaft 
und wünschten weiterhin 
viel Gesundheit.  

Der ÖKB gratuliert den Jubilaren

Speis und Trank sowie 
lustiger Stimmung wur-
de den ganzen Vormit-
tag gefeiert. Obmann 
Peter Klug bedankte 
sich für die langjährige 
aktive Mitgliedschaft 
und wünschte den bei-
den weiterhin viel Ge-
sundheit. 

Totengedenken des ÖKB St. Peter i. S.

Pfarrer Dr. Franz Eh-
gartner zelebrierte die 

Messe zum Gedenken an 
die  gefallenen Soldaten 
und Verstorbenen des 
ersten und zweiten Welt-
krieges. Im Anschluss 
wurden vor dem Krie-
gerdenkmal drei Kränze, 
je einer von der Gemein-
de St. Peter i.S., Kriegs-
opfer u. Behindertenver-
band St. Martin i. S. / St. 
Peter i. S., und ÖKB St. 
Peter i. S., niedergelegt. 
Musikalisch umrahmt 
wurde die Gedenkfeier 
von der Musikkapelle St. 
Peter i. S. Anschließend 
wurden mahnende Wor-

te von der Landtagsab-
geordneten Frau Bürger-
meisterin Maria Skazel 
und ÖKB-Obmann Peter 
Klug  vorgebracht. Abge-
schlossen wurde die Ver-
anstaltung traditionell 
mit dem Kameradenlied. 
Dem Kriegsopfer- und 
Behindertenverband, der 
Musikkapelle, der Ge-
meindevertretung sowie 
den Mitgliedern des ÖKB 
St. Peter i.S. ein herzliches 
Danke für die Teilnahme.  
Im Anschluss wurden 
alle anwesenden Vereine 
zu einem Umtrunk ins 
Vereinslokal Windhager 
eingeladen.

Berichte von Reinhold Kogelnik

Am Sonntag, dem 27. Oktober, veranstaltete der 
ÖKB St. Peter i. S. das alljährliche Totengedenken 
mit Kranzniederlegung.
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Der neue Theaterverein stellt sich vor
In St. Peter im Sulmtal wurde kürzlich ein neuer Theaterverein gegründet. Die Idee entsprang einer 
Gruppe theaterbegeisterter, die sich zusammengetan haben, um das kulturelle Leben im Ort zu erwei-
tern. Damit möchte man zum bereits erfolgreich etablierten und traditionellen Dorftheater der Landju-
gend im Sommer eine wertvolle Ergänzung schaffen und im Winter aktiv sein. So wird der kulturelle 
Kalender des Ortes über das ganze Jahr hinweg bereichert. 

Die Vorbereitungen 
für die ersten Auf-

führungen laufen bereits 
auf Hochtouren. Geprobt 
wird wöchentlich in den 
Räumlichkeiten von 
„Naturprodukte Imhof“ 
in Freidorf. Geleitet wer-
den die zum Teil bereits 
erfahrenen Theaterspie-
ler von der Regisseurin 
Cäcilia Zöhrer, die mit 
viel Herzblut, Expertise 
und Unterstützung zur 
Seite steht. Freuen darf 
man sich auf das Stück 
„Das rotseidene Höserl“ 
– ein Bauernschwank 
in drei Akten von Josef 
Zeitler. 
Die Premiere findet 
am 15. Februar 2025 
um 19:00 Uhr im Mehr-
zwecksaal St. Peter im 
Sulmtal statt. Weitere 
Vorstellungen folgen 
am 16., 21. und 22. Feb-
ruar. Karten können bei 
allen Mitgliedern des 
Theatervereins sowie 
bei „Unser G’schäft“ in 
St. Peter im Sulmtal er-
worben werden. Der neu 
gegründete Theaterver-
ein mit Obmann Alexan-
der Imhof und Obmann 
Stv. Walter Koch freut 
sich, die Kultur im Ort 
lebendig und vielfältig 
mitgestalten zu dürfen. 
Wer Interesse hat, selbst 
Teil der Theatergemein-
schaft zu werden, kann 
sich jederzeit an Alexan-
der Imhof wenden. Die 
Türen für neue Mitglie-
der und Spieler stehen 
jederzeit offen! 

Gruppenfoto der Theaterspieler: 3. Reihe v.l.n.r: Walter Koch, Alexander Imhof, 
Rene Grill, 2. Reihe: Matthias Loibner, Martin Fuchshofer, Lukas Ruhri, Martin-
Friessnegg, 1. Reihe: Regisseurin Cäcilia Zöhrer, Lena Edegger, Franziska Kum-
pitsch, Veronika Pölzl und Claudia Steirer 

Die Proben sind bereits in vollem Gange:

Bericht und Fotos von Elisabeth Gollien

Termine:
15.02.2025
16.02.2025
21.02.2025
22.02.2025
Karten erhältlich bei 
allen Mitgliedern und 
in Unser G'schäft!
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Ein Rückblick auf den historischen Aufstieg vor 25 Jahren 
in die Steirische Landesliga

Im Juni 1999 erlebte der 
USV St. Peter/S. den 

bis dato größten Erfolg in 
seiner Vereinsgeschich-
te!  Den Meistertitel in 
der Oberliga Mitte-West 
und den Aufstieg in die 
Landesliga. Mit einer 
Mannschaft, die über-
wiegend aus einheimi-
schen Spielern bestand 
– lediglich drei Akteure 
kamen von außerhalb – 
gelang dieses historische 
Kunststück, das noch 
immer in lebhafter Erin-
nerung geblieben ist.
Nun, 25 Jahre später, 
kamen die damaligen 
„Meisterspieler“ und 
Funktionäre wieder in St. 
Peter/S. zusammen, um 
dieses Jubiläum gebüh-
rend zu feiern. Viele der 
Teilnehmer hatten sich 
über Jahre hinweg nicht 
gesehen, umso größer 
war die Freude über das 
Wiedersehen. Am Sport-
platz in St. Peter/S. wur-
den gleich die ersten Fo-
tos gemacht, während die 
Erinnerungen an das gro-
ße Jahr 1999 wieder auf-
lebten. Natürlich durfte 
das eine oder andere Bier 
nicht fehlen, um auf ver-
gangene Zeiten anzusto-
ßen.
Der Tag führte die ehe-
malige Meistermann-
schaft nach einem kurzen 
Aufenthalt am Sportplatz 
ins Gasthaus Windhager, 
auch bekannt als „Win-
di“. Wie damals nahmen 
die Spieler und Funk-
tionäre in der „Franzl-
Stubn“ Platz und ließen 

sich das traditionelle 
Backhendl schmecken. 
Eine besondere Freude 
war die Anwesenheit 
von „Rogi“ Sinisa Rogol-
jic, der die lange Anreise 
aus Zagreb auf sich ge-
nommen hatte, um seine 
ehemaligen Mitspieler 
wiederzusehen.
Obmann Walter Glo-
ckengießer begrüßte die 
Runde und erinnerte in 
einer kurzen Ansprache 
an die Höhepunkte der 
gemeinsamen Zeit. Ein 
kleiner Rückblick sorgte 
für Schmunzeln und La-
chen, als so manche       
Anekdote wieder ans Ta-
geslicht kam. Als beson-
deres Highlight wurde 
dem damaligen Meister-
trainer Jerko Grubisic, 
der auch als Spieler einen 
entscheidenden Anteil 
am Erfolg hatte, ein Tri-
kot aus jener unvergess-
lichen Saison überreicht.
Nach dem Essen ging 
es weiter mit geselligem 
Beisammensein, bei dem 
Erinnerungen an die glor-
reichen Tage aufgefrischt 
und auf die alten Zeiten 

angestoßen wurde. Doch 
damit nicht genug: Der 
Tag fand seinen würdi-
gen Abschluss mit dem 
gemeinsamen Besuch des 
Meisterschaftsspiels des 
SV Bad Schwanberg ge-
gen den SV Gralla. Hier 
schloss sich der Kreis, 
denn der ehemalige 
Meistertrainer Jerko Gru-
bisic steht heute als Trai-
ner an der Seitenlinie des 
SV Bad Schwanberg.

Dieses Wiedersehen war 
für alle Beteiligten ein 
unvergessliches Erleb-
nis, das die Verbunden-
heit und den besonde-
ren Zusammenhalt der 
Meistermannschaft von 

Meisterspieler und Funktionäre von damals

Die ehemalige Meistermannschaft traf sich wie 
früher beim Gasthaus Windhager zum Backhendl 
essen.  

1999 noch einmal in den 
Vordergrund rückte. Das 
Ergebnis der damaligen 
jahrelangen und konse-
quenten Aufbauarbeit 
von Obmann Walter 
Glockengießer und sei-
nen tüchtigen Vorstands-
mitgliedern ist für einen 
Verein in dieser Größe 
und den gegebenen Be-
dingungen sicherlich 
landesweit einzigartig! 
Auch 25 Jahre nach dem 
Aufstieg in die Landesli-
ga bleibt dieser Erfolg ein 
bedeutendes Kapitel in 
der Geschichte des USV 
St. Peter/S. und die Freu-
de, diese Erinnerungen 
gemeinsam zu teilen, war 
bei allen sichtlich groß.

Meisterspieler und ehemalige Funktionäre trafen sich 25 Jahre nach dem Meistertitel in der 
Oberliga Mitte-West und dem Aufstieg in die Landesliga. 

Bericht von Markus Sommersguter
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Chronik über USV St. Peter i. S. Sektion Fußball 1946 - 2024
Gründung

Am 11. August 1946 
kam es  im Gasthaus 

Windhager zur Gün-
dungsversammlung des 
Union Sportvereines St. 
Peter i. S. 75 Gründungs-
mitglieder wählten Franz 
Mörth zu ihrem ersten 
Obmann. Damit gehört 
der USV St. Peter i. S. zu 
den sechs Gründungs-
vereinen der Union Stei-
ermark. Anfangs waren 
acht Sektionen aktiv. Das 
sportliche Geschehen 
spezialisierte sich aber 
immer mehr auf Fußball 
und Eisschießen. Die 
anderen Sektionen wie 
Schilauf, Tischtennis und 
Theater machten sich 
selbständig oder wurden 
wie Leichtathletik, Gym-
nastik und Handball auf-
gelöst.

Neubau notwenig

Ende der 50er und An-
fang der 60er Jahre 

schlitterte der Sportver-
ein in eine Krise und nur 
dem langjährigen     Sek-
tionsleiter und Präsiden-
ten Rupert Sommer war 
es zu verdanken, dass 
sich der Verein in dieser 
schwierigen Zeit nicht 
auflöste.
Mit dem Aufstieg der 
Fußballer 1970 wur-
de der Bau einer neu-
en Sportanlage an der 
Orts- einfahrt nach Pla-
nung von Präsident Ing. 
Ernst Krasser begonnen. 
Unter den Obmännern 
Walter Glockengie-
ßer,   Erich Brauchart 
und  Karl Neuhardt so-
wie unter großzügiger 
Unterstützung der Ge-
meinde unter Ehrenmit-

glied Bürgermeister Karl 
Pommer, der Landesre-
gierung, der Union Stei-
ermark, des Steirischen 
Fußballverbandes und 
der tatkräftigen Mithil-
fe der Vereinsmitglieder 
und der Bevölkerung 
von St. Peter wurde die 
Anlage bis 1974 fertig-
gestellt und eröffnet. Mit 
dieser Auflassung des al-
ten "Waldstadions" 1974 
begann für den Sportver-
ein eine neue Ära.

Um- und Zubauten

Ab 1977 wurde die 
Sportanlage unter 

Obmann Walter Glo-
ckengießer kontinu-
ierlich erweitert und 
ausgebaut. Besonders 
erwähnenswert ist die 
Errichtung des Trai-
ningsplatzes, der Zubau 
zweier neuer Kabinen, 
die Generalsanierung 
der gesamten Anlage 
mit Neueinrichtung der 
Kantine und aller an-
deren Räume, die neue 
WC-Anlage und die Er-
richtung einer meister-
schaftstauglichen Flut-
lichtanlage.
Ab 1976 war Präsident 
Ing. Wolfgang Leitinger, 
Holzindustrie in Wer-
nersdorf und Preding, 
Hauptsponsor unseres 
Vereines. 2009 stieg Prä-
sident Johann Bernhart 
mit seinem Betrieb Mon-
tageservice Bernhart  als 
Hauptsponsor bei unse-
rem Verein ein.  

Mitglieder
Von 1977 bis 2001 wur-
den nicht weniger als 92 
Vereinszeitungen vier-
teljährlich an alle  Mit-

glieder verschickt.   1986 
wurde anlässlich des Ju-
biläumsjahres "40 Jahre 
Österreichische Turn- 
und Sportunion St. Peter 
i.S." eine Festschrift her-
ausgegeben.

Seit dem Jahre 2000 hat 
unser Verein eine eige-
ne Homepage, die von 
Schriftführer Georg 
Pack betreut wird. Über 
250 aktive und unter-
stützende Mitglieder 
zählte der Sportverein 
am Höhepunkt seiner 
sportlichen Erfolge. Der 
Aufstieg der Fußballer 
bis in die höchste steiri-
sche Liga, der Landes-
liga, die Gründung des 
Nachwuchszentrums 
Sulmtal, die Erhaltung 
und der weitere Ausbau 
der Sportanlage bedeu-
teten für die Sportunion 
nicht nur einen großen 
arbeitsmäßigen und ide-
alistischen Einsatz aller 
Funktionäre, sondern 
vor allem auch eine gro-
ße finanzielle Herausfor-
derung. Über 500 zah-
lende Zuschauer waren 
keine Seltenheit.

Veranstaltungen

Mit viel Fleiß und 
ehrenamtlichem 

Einsatz  wurden Veran-
staltungen wie Krampus-
kränzchen, Sportfeste, 
Fußball- und Eisschüt-
zenturniere, Preiskegeln, 
Preisschnapsen usw. zu-
sätzlich zum schon tra-
ditionellen Maskenball 
installiert.
Daneben hat der Sport-
verein noch etliche Groß-
veranstaltungen organi-
siert, die noch lange in 

Erinnerung bleiben wer-
den. Als Beispiele seien 
hier nur  das erstmals 
im Jubiläumsjahr 1986 
durchgeführte Reiter- 
und Pferdekutschentref-
fen mit Dampfzugson-
derfahrt, die Einführung 
der "Dorfolympiade" 
und das im Jubiläums-
jahr 1996 veranstaltete 
3-Tage-Zeltfest sowie 
das seit 1995 durchge-
führte und hochkarätig 
besetzte Rupert Sommer 
Gedenkturnier erwähnt.
Seit 2004 fand auch der 
Schiball nach Adaptie-
rung der Sportanlage mit 
Hallenheizung und gro-
ßen Anstrengungen für 
den Auf- und Abbau mit 
jeweils über 1200 Besu-
chern auf Initiative von 
Obm. Stv. Martin        Rei-
terer, am Sportplatz statt.
Von 2004 bis 2018 gab der 
Sportverein einen Jahres-
kalender mit jeweiligen 
Themenschwerpunkten 
heraus. Für die Herstel-
lung und Finanzierung 
zeichnete DI Josef Moser 
von der Möbelerzeugung 
Fauth verantwortlich. 
Neben großen sport-
lichen Erfolgen ist der 
USV St. Peter auch stolz        
darauf, nie - wie viele 
andere Fußballverei-
ne - Schulden aufgebaut 
zu haben. Dafür verant-
wortlich ist vor allem die 
umsichtige Finanzge-
barung von Oskar Kai-
nacher, der seit 1981 als 
Kassier agiert.



SPORTVEREIN SEITE  27

Sportliche Höhepunkte 
06.04.1947:	 1. Fußballspiel in St. Peter i.S. 
		  gegen Wies.
1949:		  Aufnahme in den Steirischen Fuß-	
		  ballverband.
02. 10. 1949:	 1. Meisterschaftsspiel
1969/70: 	 Meister 2. Klasse West B und Auf-	
		  stieg in die 1. Klasse West
1971:		  Cupsieger 1. Klasse
1986:		  Weststeirischer Hallenmeister
1991/92:	 Meister 1. Klasse West
1992/93:	 6. Platz Gebietsliga Graz-Südwest 	
		  und Aufstieg in die Unterliga
1993:		  5. Platz bei der Union Hallenbun	
		  desländermeisterschaft in Eferding  
1993/94:	 Vizemeister in der Unterliga West
1996:		  Aufstieg in die Oberliga Mitte West
1996-1998:	 3-maliger Sieger beim Koralmtur-
nier 		  in Deutschlandsberg
1999: 		  Meister Oberliga Mitte-West und 	
		  Aufstieg in die Steirische 
		  Landesliga: Dieser historische und 
		  unglaubliche 	 Erfolg gelang mit 	
		  nur 3 auswärtigen Spielern.
1999:		  Union Landesmeister im Hallen-	
		  fußball	              
1999-2001:	 Steirische Landesliga
2002:           	 Gründung einer 2. Kampfmann-	
		  schaft
2002- 2010:	 Oberliga Mitte West
2011:	              Meister Unterliga West
2011-2013:	 Oberliga Mitte West
2014-2018   	 Unterliga West

Aber auch: mehrmali-
ger Sieger beim "Rupert 
Sommer Gedenkturnier" 
und Sieger bei vielen 
großen Fußballturnieren 
der Kampfmannschaft 
und der Jugendmann-
schaften.
Von 1990 bis 2015 orga-
nisierte der Sportverein 
das Bezirksfußballtur-
nier der Volksschulen 
mit bis zu 20 Mannschaf-
ten auf unseren beiden 
Sportplätzen.
Damit zählte der Union 
SV St. Peter i. S., obwohl 
damals  zweitkleins-
ter Ort aller  22 meis-
terschaftsspielenden 
Fußballvereine  nach 
Deutschlandsberg zum 
erfolgreichsten Verein 
im Bezirk. Von 1998 bis 
2003 war unser Verein 
sogar die Nummer 1 
im Bezirk. Eine fast un-
glaubliche Leistung.
Im Jahre 2018 musste der 
Spielbetrieb der Kampf-
mannschaft leider einge-
stellt werden. Das letzte 
Meisterschaftsspiel in 
der Unterliga West wur-

de auswärts gegen Till-
mitsch mit 7 : 2 gewon-
nen.

Spielbetrieb vorbei

Es konnte trotz jahre-
langer Bemühungen 

kein neuer Vorstand ge-
wonnen werden, der den 
großen finanziellen Ein-
satz und den immensen 
ehrenamtlichen Zeitauf-
wand übernehmen woll-
te.    
Daher beschlossen  Wal-
ter Glockengießer, Ob-
mann von 1972 bis 1974 
und von 1977 bis laufend 
und die ebenfalls lang-
jährig tätigen  Vorstands-
mitglieder einstimmig 
die Kampfmannschaft 
zurückzuziehen.
Außerdem war es in den 
letzten Jahren auch  nicht 
mehr möglich genügend 
Eigenbauspieler in die 
Kampfmannschaft zu 
bringen, sodass man den 
Spielbetrieb nur mehr 
mit bis zu 8 auswärtigen 
Spielern aufrecht erhal-
ten konnte - wie übrigens 
bei fast allen Fußball-
mannschaften im Bezirk. 
Derzeit spielt der USV 
St. Peter i. S. mit seinen 
Nachwuchsspielern aber 
noch im Nachwuchszen-
trum Sulmtal.

Der USV St. Peter i. S. 
wünscht allen Gemein-
debewohnern ein geseg-
netes Weihnachtsfest 
und  viel Glück und Ge-
sundheit im neuen Jahr.

Bericht von 
Walter Glockengießer

Obmann USV St. Peter i. S

Meisterspieler aus dem Jahr 1999

1. Reihe v.l.n.r.: Andreas Krenn, Martin Pack, Josef Winkler; 2. Reihe: Christoph Koinegg, Sinisa Rogulic, Roland Schrei, 
Alfred Aldrian, Markus Schrei, Dean Adamic, Jerko Grubisic; 3. Reihe: Oskar Kainacher, Karl Sommersguter, Siegfried 
Lukas, Alfred Ninaus, Richard Deutsch, Josef Moser, Daniel Gutschy, Georg Koch, Martin Dona, Martin Reiterer,  
Präsident Ing. Wolfgang Leitinger, Obmann Walter Glockengießer, Robert Sonnleitner; 
4. Reihe: Georg Pack, Gerald Freidl, Markus Sommersguter, Kurt Lackner 



LANDJUGENDSEITE  28

Erlebnisse, die verbinden!

Wie jedes Jahr war 
auch heuer die 

Landjugend wieder stolz 
darauf, beim Erntedank-
fest aktiv mitzuwirken. 
In einer besonderen Ehre 
durfte sie die Erntedank-
krone binden, die am 
Sonntag feierlich in die 
Kirche getragen wurde. 
Im Rahmen ihres Ernte-
dankprojekts, das unter 
dem Motto „Region im 
Herzen, Nachhaltigkeit 
auf der Schulter“ stand, 
setzte die Landjugend 
ein starkes Zeichen für 
die Bedeutung regiona-
ler Produkte und nach-

Erntedank: 13. Oktober 2024
haltiger Werte. Mit viel 
Liebe und Engagement 
wurden kleine Säck-
chen mit ausgewählten 
regionalen Köstlichkei-
ten vorbereitet, die nach 
dem Gottesdienst an die 
Kirchenbesucherinnen 
und Kirchenbesucher 
verteilt wurden. Diese 
Geste sollte nicht nur 
den Dank für die Ernte 
zum Ausdruck bringen, 
sondern auch das Be-
wusstsein für die Vielfalt 
und Qualität lokaler Pro-
dukte stärken und zur 
nachhaltigen Nutzung 
von Ressourcen anregen.

Maibaumbankerl: 26. Oktober 2024

Am 26. Oktober wur-
de das erste    Mai-

baumbankerl feierlich 
der Familie Messner-
bauer überreicht. In ei-
ner herzlichen und ent-
spannten Atmosphäre 
verbrachten alle gemein-
sam einen gemütlichen 
Abend, der mit erfri-
schenden Getränken und 
einer schmackhaften Jau-
se ausklang. Die Überga-
be des Maibaumbankerl 
war ein besonderer Mo-

ment, der nicht nur die 
Tradition des Maibaums 
aufgreift, sondern auch 
das Gemeinschaftsgefühl 
und die Verbundenheit 
untereinander stärkt. In 
angenehmer Runde wur-
de der Abend in vollen 
Zügen genossen, wobei 
der Austausch von Ge-
schichten und Erlebnis-
sen nicht zu kurz kam 
und das Miteinander auf 
wunderbare Weise gefei-
ert wurde.

Ortsgruppentreffen: 17.Oktober 2024

Beim nächsten Orts-
gruppentreffen der 

Landjugend, das im 
gemütlichen Ambiente 
des Heurigen Macher 
stattfand, war die Stim-
mung wieder einmal 
hervorragend. Nach ei-
nem informativen Rück-
blick auf die vergange-
nen Veranstaltungen 
und einem spannenden 
Ausblick auf bevorste-
hende Aktivitäten, ging 
es schließlich in die vier-
te Runde der beliebten 
Landsberger Nachtspie-
le. Diese Veranstaltung 
hat längst Kultstatus er-
langt und erfreute sich 

auch dieses Mal großer 
Beliebtheit. Mit viel Be-
geisterung und Team-
geist verbrachten die 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer einen un-
vergesslichen Abend, 
bei dem nicht nur der 
Spaß, sondern auch die 
Gemeinschaft im Vor-
dergrund stand. Lachen, 
kreative Spielideen und 
spannende Herausfor-
derungen sorgten dafür, 
dass der Abend viel zu 
schnell verging. Es war 
ein Abend voller schö-
ner Momente, die noch 
lange in Erinnerung 
bleiben werden.

Berichte von Sarah Oswald
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Paintballspielen: 25. Oktober 2024

Am 25. Oktober stand 
für die Landjugend 

St. Peter ein spannen-
des Event auf dem Pro-
gramm: Ein Ausflug 
nach Wernersdorf zum 
Paintballspielen. Mit 
großer Begeisterung und 
voller Motivation traten 
die Landjugendlichen in 
verschiedenen Teams ge-
geneinander an. Der Tag 
war geprägt von einer 
Mischung aus actionrei-
chen Momenten, Team-
geist und ehrgeizigen 
Wettkämpfen. Jeder war 
mit vollem Einsatz dabei, 
sei es beim taktischen 

Planen oder beim schnel-
len Reagieren im Spiel. 
Neben dem sportlichen 
Ehrgeiz kam der Spaß 
jedoch nicht zu kurz und 
die Teilnehmer genossen 
die lebhafte Atmosphä-
re und die Gelegenheit, 
sich in einer aufregenden 
Umgebung besser ken-
nenzulernen. Der Tag 
war ein voller Erfolg und 
bot nicht nur ein unver-
gessliches Erlebnis, son-
dern auch eine wertvolle 
Gelegenheit, den Zusam-
menhalt und die Kame-
radschaft innerhalb der 
Landjugend zu stärken.

Ressourcenpark Eröffnung: 
27. Oktober 2024

Am 27. Oktober fand 
in Wies die feierli-

che Eröffnung des Res-
sourcenparks statt, ein 
bedeutendes Ereignis 
für die Region. Zahlrei-
che Landjugendliche 
aus dem Bezirk Deutsch-
landsberg waren tatkräf-
tig daran beteiligt, das 
Fest zu gestalten und 
zum Erfolg zu führen. 
Auch die Mitglieder der 
Landjugend St. Peter lie-
ßen sich diese Gelegen-
heit nicht entgehen und 
waren mit viel Engage-
ment und Begeisterung 
bei den Vorbereitungen 
und der Durchführung 
des Events dabei. Sie 

packten mit großer Mo-
tivation an, unterstütz-
ten bei der Organisation 
und sorgten dafür, dass 
die Eröffnungsfeier rei-
bungslos verlief. Der 
Tag war nicht nur ein 
Höhepunkt in Bezug 
auf den Ressourcenpark, 
sondern auch eine wun-
derbare Gelegenheit, die 
Gemeinschaft und den 
Teamgeist innerhalb der 
Landjugend zu stärken. 
Ihre Mithilfe und ihr un-
ermüdlicher Einsatz tru-
gen entscheidend dazu 
bei, dass die Eröffnung 
zu einem unvergessli-
chen Erlebnis für alle Be-
teiligten wurde.

Adventkranz binden:
29. November 2024

Eine langjährige Tra-
dition bei der Land-

jugend ist das Binden 
des Adventkranzes, das 
auch in diesem Jahr wie-
der mit viel Freude und 
Engagement durchge-
führt wurde. Am Frei-
tag, dem 29. November, 
versammelten sich die 
Mitglieder, um gemein-
sam an diesem festlichen 
Projekt zu arbeiten und 
den Adventkranz zu 
vollenden. In einer ge-
mütlichen und kreativen 
Atmosphäre wurden die 
verschiedenen Materia-
lien sorgfältig verarbei-
tet, um einen Kranz zu 
gestalten, der sowohl 
symbolisch als auch de-
korativ den Beginn der 
Adventszeit einläutet. 
Nach der Fertigstellung 
wurde der Kranz in der 
Kirche feierlich fixiert, 
wo er nun einen beson-

deren Platz einnimmt 
und die Gemeinde wäh-
rend der Adventszeit 
begleiten wird. Dieser 
Brauch stärkt nicht nur 
das Gemeinschaftsgefühl 
der Landjugend, son-
dern erinnert auch an die 
Bedeutung der besinn-
lichen Vorbereitungszeit 
auf Weihnachten.

Adventstand: 30. November 2024

Am 30. November 
2024 fand gemein-

sam mit dem Elternver-
ein ein besonderes Er-
eignis statt: Zwei festlich 
gestaltete Adventstände 
wurden aufgebaut, die 
die Besucher auf die be-
sinnliche Adventzeit 
einstimmten. Dieser Tag 
markierte den Auftakt 
zur Adventszeit, in der 
das Jahr zur Ruhe kommt 
und die Vorfreude auf 
Weihnachten wächst. 
Die Landjugend und der 
Elternverein hatten mit 
viel Liebe zum Detail 
handgefertigte Produkte 
und kulinarische Köst-

lichkeiten vorbereitet, 
die den Adventstand zu 
einem Treffpunkt für 
die gesamte Gemeinde 
machten. Bei winter-
lichem Wetter und in 
gemütlicher Atmosphä-
re konnte man sich bei 
warmen Getränken und 
schönen Gesprächen 
auf die bevorstehenden 
Feiertage einstimmen. 
Durch diese gemeinsame 
Aktion wurde nicht nur 
der Advent eingeläutet, 
sondern auch das Ge-
meinschaftsgefühl und 
der Zusammenhalt zwi-
schen den Vereinen ge-
stärkt. 
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Im Heiligen Jahr nach Rom und zu den großen Pilger-
stätten Italiens vom 10.10.2025 – 18.10.2025
Wir besuchen La Verna, Assisi, Rom, Montecassino, Pompeji, Monte 
Sant‘Angelo, San Giovanni Rotondo, Manopello, Loreto, Padua
Reisepreis: pro Person	 € 1499.-
Einbettzimmerzuschlag	 € 239.-
Aufpreis Mittagsimbiss	 € 209.-
Im Preis inbegriffen:
8x Nächtigung mit Halbpension (drei u.vier Sterne Hotels), 
Eintritte und Kopfhörer für die gesamte Reise.
Mangels Quartieren im Heiligen Jahr in Rom ist die Teilnehmerzahl auf 25 
Personen begrenzt. Die Plätze werden in der Reihenfolge der Anmeldung 
vergeben. Um Voranmeldung wird ab sofort gebeten an:
Christine Lohr, 0699 1085 8812
Der Pfarrball findet am 2.2.2025 mit Beginn um 
14:00 Uhr im Gashaus Windhager statt!



MusikerballMusikerball
des MV St. Peter i. S.des MV St. Peter i. S.

Jeder in Tracht erhält ein Stamperl Schnaps.

Tischreservierung möglich unter daniela.theissl@gmail.com oder 0664/3125344.Tischreservierung möglich unter daniela.theissl@gmail.com oder 0664/3125344.
Programmänderung vorbehalten!  Es gelten bei der Veranstaltung die aktuellen Coronaverordnungen!

Reinerlöse werden für den Ankauf  von Trachten und Musikinstrumenten verwendet.

1. März 2025
Mehrzwecksaal St. Peter i. S.
Einlass: 19:30     Eröffnung: 20:30

1. März 2025
Mehrzwecksaal St. Peter i. S.
Einlass: 19:30     Eröffnung: 20:30

Eröffnung
Polonaise der LJ St. Peter i. S.

Musikalische Unterhaltung  mit
Oberkrainer Power und Funhouse Disco

Leibliches Wohl
Tanzmühle
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Karten sind bei 

allen Mitgliedern

des MV St. Peter i.S. 

erhältlich.

VKK 5€ / AK 7€
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S P I E L G E M E I N S C H A F T
Bad Schwanberg - St. Peter i. S.
St. Peter i. S. - Bad Schwanberg

Neujahrskonzert
2025

04. Jan.
1930

Kurt Mörth
MUSIKALISCHE LEITUNG

Evelyn Schweinzger
MODERATION

03. Jan.
1930

MEHRZWECKSAAL ST. PETER IM SULMTAL
Mit der Teilnahme erklären Sie sich damit einverstanden, dass fotografiert wird und Bilder veröffentlicht werden. 

Reinerlöse werden für den Ankauf von Trachten und Musikinstrumenten verwendet. MMK: ZVR-Nummer: 312935514 / MV ZVR-Nummer: 063716962 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Layout: Kühweider Christina / Grafik & Hintergrundbilder: Adobe Firefly

Freitag Sam�ag
Donnerstag

2. Jänner 
um 19 Uhr 30 

ÖFFENTLICHE
GENERALPROBE

Eintritt: Freiwillige Spende

VERANSTALTUNGSEITE  32


